
Durchführung: Autonomes Frauenzentrum Potsdam e. V., 
  Demokratischer Frauenbund Landesverband  
  Brandenburg e. V., 
  Deutscher Gewerkschaftsbund, 
  Filmverband Brandenburg e. V., 
  Gleichstellungsbeauftragte der Landeshaupt-
  stadt Potsdam
Ort:  Nikolaisaal Potsdam, 
  Wilhelm-Staab-Straße 10/11
Zeit:  19 Uhr; 
  Einlass 18.30 Uhr

Karten für 8 Euro (+12% Systemgebühr) über die Ticketgalerie 
Nikolaisaal Potsdam und alle bekannten Vorverkaufsstellen

Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Frauen und Familie des Landes Brandenburg, den Deutschen 
Gewerkschaftsbund, den Filmverband Brandenburg e. V. 
und die Gleichstellungsbeauftragte der Landeshauptstadt 
Potsdam. 

9. März 2012

Vernissage: „Verwunschen ist alles zur Hälfte“

Eine verwunschene Liebesgeschichte an den Alltag von ver-
träumten Seen, romantischen Freundschaften und einsamen 
Momenten mitten in der vollen Zeit, in Fotografien, Grafiken, 
Aquatinten und Collagen von Heike Isenmann.

Durchführung: DIE LINKE Potsdam und Anita Tack, 
 Ministerin für Umwelt, Gesundheit und 
 Verbraucherschutz des Landes Brandenburg
 und Mitglied des Landtages 
Ort: Haus der LINKEN, Alleestraße 3
Zeit: 18 Uhr
Kontakt: Dr. Klaus-Uwe Gunold  ☎ 0331 2000934

9. März 2012

Lesung und Gespräch mit der Autorin Anja Maier: 
„Lassen Sie mich durch, ich bin Mutter: von Edeleltern 
und ihren Bestimmerkindern“ (Lübbe Verlag)

„Was ist nur mit den Eltern los? Kaum haben sie ihr 
»Jetzt wird’s aber Zeit«-Kind, wird es zum sinnstiftenden 

Projekt. Egal, ob bei der Wahl von Kita und Schule, beim Kauf 
von Kleidung oder der richtigen Wohnung - das Beste scheint 
gerade gut genug. 

Das Kind wird zum Statussymbol. 
Aber muss wirklich alle Welt Rücksicht nehmen, nur weil Eltern 
mit ihrer Fortpflanzung das Land vor der Vergreisung retten? 
Wächst eine Generation kleiner Egoisten heran? 

Anja Maier hat Familien im Berliner Bezirk Prenzlauer Berg 
beobachtet und feststellen müssen, dass aus dem Szeneviertel 
eine kuschelige Kleinstadt geworden ist. Ihre Geschichten sind 
vor allem eines: erschreckend wahr, manchmal tragisch - und 
vor allem urkomisch.“

Durchführung: Stadt- und Landesbibliothek Potsdam 
Ort:  Galerie-Caffé 11-line, 
  Charlottenstraße 119 
Zeit:  19.30 Uhr
Kontakt:  Frau Weber  ☎ 0331 2896444 
  (Informationen zur Veranstaltung)
  ☎ 0331 2896600 (Kartenreservierung)

Eintritt:  6 Euro, 
  4 Euro ermäßigt

9. März 2012

Martina Clavadetscher: „Drei Frauen“
 (Theater der Letzten)

Die Hitze. Der Tod. Das Warten. Während Agatha Buch über 
die Toten des Tages führt, bereitet Lili ihre Hochzeit vor und 
Barbara sucht einen Mann für ein Abenteuer. 

Jede hat ihren eigenen Schatz in der Vergangenheit, und doch 
gibt es in der Dunkelheit etwas, das sie alle verbindet.

Durchführung: primaDonna Frauen Kultur & Bildung
Ort:  T-Werk, Schiffbauergasse
Zeit:  20 Uhr
Kontakt:   ☎ 0331 9679329

Eintritt:  10 Euro, 
  8 Euro ermäßigt

10. März 2012

Als Ausländerin in Brandenburg 
– Ein Blick in die Zukunft

Ausländerinnen mit verschiedener Herkunft erzählen in einer 
gemütlichen Runde („Tisch Talk“) von ihren bisherigen Erfah-
rungen im Land Brandenburg und tauschen sich gemeinsam 
über ihre Zukunft (Chancen, Möglichkeiten etc.) aus.

Durchführung: Internationales Center für Deutsche 
  und Immigranten e. V. (ICDI e. V.)
Ort:  Haus der Generationen und Kulturen, 
  Milanhorst 9
Zeit:  14 bis 16 Uhr
Kontakt:  Frau Okezie  ☎ 0331 6012763

10. März 2012

„Leseecke“ mit Gabriele Stave

„Mach Kartoffelpuffer, Marta! – Liebe, Ehe und andere 
Katastrophen“

Anlässlich des Internationalen Frauentages wird die Schrift-
stellerin Gabriele Stave (Ehefrau des verstorbenen John Stave) 
lustige, satirische und auch ein paar schwarzhumorige Ge-
schichten zum Geschlechterkrieg vortragen. 
Dazu wird es Akkordeonmusik und etwas Gesang zu eben 
diesem Thema geben. Dabei greift sie ein wenig in die 
„Mottenkiste“ der Couplets und Berliner Balladen.

Durchführung: DIE LINKE, Landesverband Brandenburg 
  und Stadtverband Potsdam
Ort:  Haus der Partei DIE LINKE, Alleestraße 3
Zeit:  15 Uhr
Kontakt:  Reinhard Frank  ☎ 0331 2000936 

10. März 2012

Politik gestalten. Gespräch mit Teilnehmerinnen des 
Mentoring-Programms der ASF Brandenburg

Durchführung: ASF Brandenburg – Frauen in der SPD
Ort:  Regine-Hildebrandt-Haus, Alleestr. 9
Zeit:  17 bis 18 Uhr
Kontakt:  ☎ 0331 73098013

11. März 2012

LITERARISCHER SALON mit der Autorin Judka Stritt-
matter: „Die Schwestern“ (Aufbau-Verlag) 

Im Strittmatter-Jubiläumsjahr erscheint der erste Roman von 
der Journalistin Judka Strittmatter, Enkelin des großen Erwin.
Ihr Buch erzählt von einer Reise zurück in ein vergessenes 
ostdeutsches Milieu. Die eigene Biographie ist der Stoff, aus 
dem Judka Strittmatters Erzählkunst erwächst.

Durchführung: Stadt- und Landesbibliothek Potsdam 
  in Kooperation mit der Villa Schöningen
Ort:  Villa Schöningen, Berliner Str. 86
Zeit:  11 Uhr
Kontakt:  Frau Weber  ☎ 0331 2896444 
  (Information zur Veranstaltung)

  ☎0331 2001741 
  (Villa Schöningen, Kartenreservierung)

Eintritt:  12 Euro, 
  10 Euro ermäßigt

Alle Besucherinnen erhalten 1 Glas Prosecco.

14. März 2012

Infovormittag für Berufsrückkehrende und Elternzeit-
nehmende zum Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt

Durchführung: Agentur für Arbeit Potsdam und Jobcenter 
  der Landeshauptstadt Potsdam
Ort:  Agentur für Arbeit, Horstweg 102-108, 
  Berufsinformationszentrum (BIZ) 
  im Erdgeschoss
Zeit:  10 bis 12 Uhr
Kontakt:  Ilka Schadow  ☎ 0331 8801840 oder 
  Potsdam.BCA@arbeitsagentur.de

Um Voranmeldung wird gebeten.

Die Veranstaltungen, bei denen keine Eintrittskosten 
angegeben sind, sind kostenfrei.

 Herausgeber: Verantwortlich:

Landeshauptstadt Potsdam  Büro für Chancengleichheit  
Der Oberbürgermeister und Vielfalt Gleichstellungs- 
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Programm für die Landeshauptstadt Potsdam 

vom 1. bis 14. März 2012

Brandenburgische
Frauenwoche



1. März 2012

Landesweite Auftaktveranstaltung zum Thema: 
„FrauenPerspektiven im Land Brandenburg“

Durchführung: Frauenpolitischer Rat Land Brandenburg e. V. 
in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Brandenburg an der Havel und der Friedrich-Ebert-
Stiftung, Landesbüro Brandenburg

Ort: Altstädtisches Rathaus, Rolandsaal
 Altstädtischer Markt 10,
 14770 Brandenburg an der Havel
Zeit: 10 bis 16 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen im Internet unter 
www.frauenrat-brandenburg.de.

1. März 2012 

Fotobuch – Ein individuelles Geschenk

Fotobücher bieten eine attraktive Möglichkeit, Fotos interes-
sant zu präsentieren. Sie sind die moderne Alternative zum 
klassischen Fotoalbum. 
Eine Übersicht über Gestaltungssoftware, Formate, Preise, 
Versandkosten, Lieferzeiten und Zahlungsmöglichkeiten 
wird gezeigt. 

Danach besteht die Möglichkeit für Teilnehmerinnen, die 
einen Laptop mitbringen, die gewünschte Software zu instal-
lieren und unter Anleitung ein Fotobuch zu erstellen. 

Durchführung: primaDonna Frauen Kultur & Bildung in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Frauenring Ortsring 
Potsdam e. V.
Ort: Schiffbauergasse 4 H
Zeit: 19.30 Uhr
Kontakt: ☎ 0331 9679329 oder dfr-potsdam@web.de
 Annelies Schobries, Deutscher Fraunring 
 Ortsring Potsdam e. V.

Eintritt: 2 Euro

2. März 2012

Frauen aller Konfessionen laden ein zum ökumenischen 
Weltgebetstag

„Steht auf für Gerechtigkeit“. Diesen Titel haben Frauen aus 
dem südostasiatischen Land Malaysia der Gottesdienst-
ordnung 2012 gegeben. Frauen, Männer und Kinder in über 
170 Ländern und Regionen feiern weltweit in ökumenischen 
Gottesdiensten diesen Weltgebetstag.

Durchführung: 
Christliche Frauen aus verschiedenen Konfessionen laden 
stadtweit zu ökumenischen Gottesdiensten ein

Gottesdienste in der Region Potsdam:

14.30 Uhr Potsdam - Bornstedt, 
  ev. Gemeindehaus, Ribbeckstr. 17

15.00 Uhr Potsdam - ev. Sternkirche, 
  Im Schäferfeld

16.00 Uhr Potsdam - Innenstadt, 
  Christuskirche der SELK, Behlertstraße 9

19.00 Uhr Potsdam - Versöhnungskirche, 
  im Kirchsteigfeld, Anni-von-Gottberg-Str.14

19.00 Uhr Bergholz-Rehbrücke, 
  ev. Kindergarten, Weerthstr. 3

19.30 Uhr Potsdam - Eiche, 
  ev. Kirche, Kaiser-Friedrich-Str. 103

20.00 Uhr Potsdam - Innenstadt, 
  Französische Kirche, Hebbelstr./Am Bassinplatz 

6. März 2012

Konzert mit Iva Nova 

Iva Nova - Die 5-köpfige Frauenband aus St. Petersburg zählt 
mit ihrer verspielt-experimentierfreudigen Mischung aus Ska, 
Rock und slawischer Folklore zu den größten musikalischen 
Entdeckungen der letzten Jahre in Russland. Iva Nova bietet 
frische, schnelle, tanzbare Lieder mit originellen Stimmen und 
einem guten Schuss Punk-Attitude. Das Ganze mit viel femi-
niner Ausstrahlung und einem leichten, aber nicht zu überse-
henden feministischen Touch.

Durchführung: 
primaDonna Frauen Kultur & Bildung in Kooperation mit der 
fabrik Potsdam

Ort: fabrik Potsdam, Schiffbauergasse
Zeit: 20 Uhr
Kontakt: ☎ 0331 9679329

7. März 2012

„Alles muss raus“ 

Die traditionelle Jahresrückblickvorschau mit den besten 
Nummern der besten Programme. Ein Jahr im Schnelldurch-
lauf mit Gretel Schulze, Andreas Zieger und Helmut Fensch 
zum Frauentag.

Durchführung:  Satire Theater Potsdam, Kabarett Obelisk e. V.
Ort:  Charlottenstr. 31
Zeit:  19.30 Uhr
Kontakt:  Kartentelefon  ☎ 0331 291069

Eintritt:  16 Euro (Mittwoch), 
  13 Euro (Donnerstag), 
  18 Euro (Freitag)

Diese Veranstaltung findet auch am 8. und 9. März statt.

8. März 2012

Traditioneller Frauenbrunch zum Internationalen 
Frauentag & Ausstellungseröffnung Potsdamer 
Künstlerinnen

Unter dem Motto „FrauenPerspektiven in Brandenburg“ lädt 
primaDonna zu einer Gesprächsrunde mit erfolgreichen 
Potsdamerinnen ein, um über die heutigen FrauenPerspektiven 
in Potsdam zu sprechen.

Durchführung: primaDonna Frauen Kultur & Bildung
Ort:  Schiffbauergasse 4 H
Zeit:  10 Uhr
Kontakt:  ☎ 0331 9679329

Eintritt:  3 Euro

8. März 2012

Frauenerwerbstätigkeit und Unternehmertum 
von Frauen

Frauentagsaktion der Arbeitsgemeinschaft sozialdemo-
kratischer Frauen

Durchführung: ASF Brandenburg – Frauen in der SPD
Ort:  Marktcenter Potsdam, Breite Straße 25
Zeit:  10 bis 12 Uhr

Kontakt:  ☎ 0331 73098013

8. März 2012

Frauentagsbrunch mit Programm zum Hohenzollernjahr

Der Demokratische Frauenbund Land Brandenburg e. V. lädt 
zum Internationalen Frauentag zu einem leckeren Brunch-
Buffet inklusive Tee oder Kaffee ein. Dabei erfahren die Gäste 
humorvolle Geschichten zum Thema  „Friedrich II. und die 
Frauen“ und aus modernerer Sicht Entdeckungen zum „Punkte-
system der Frau“. 

Uta Mögelin vom Bürgerhaus STERN*ZEICHEN und die Mu-
sikergruppe mit Peter & Uwe offerieren ein unterhaltsames 
Programm aus Geschichte, Gegenwart und Melodien.

Durchführung: Demokratischer Frauenbund 
  Land Brandenburg e. V. 
Ort:  Bürgerhaus STERN*ZEICHEN, Galileistr. 37-39
Zeit:  10 bis 13 Uhr
Kontakt:  ☎ 0331 6006761

Eintritt:  5 Euro (inkl. Brunch)

Um Voranmeldung wird gebeten.

8. März 2012

„Kinderbräute in Westafrika am Beispiel 
von Mauretanien“

Diese Veranstaltung ist ein Angebot für Mädchen ab 8 Jahren. 
Beim Besuch im Freiland bei Koko N´Diabi Affo-Tenin, Bildung 
für Balanka e. V., wird ein Film über kleine Mädchen gezeigt, 
die schon ab 4 Jahren verheiratet werden. 

Gemeinsam mit Mädchen aus verschiedenen Kulturen 
erfahren die Besucherinnen, wie Mädchen und Frauen in 
Afrika leben, und lernen die Bräuche der Menschen in ihren 
Heimatländern kennen.

Durchführung: Mädchentreff Zimtzicken in Kooperation 
  mit Bildung für Balanka e. V.
Ort:  Friedrich-Engels-Str. 22, 
  Freiland Haus 1, OG links hinten
Zeit:  15 Uhr Treffpunkt Mädchentreff
  16 Uhr Beginn im Freiland 
Kontakt:  Vera Spatz  ☎ 0331 2700366

Spenden für den Verein Bildung für Balanka e. V. sind herz-
lich willkommen.

8. März 2012

Internationaler Frauentag im Nikolaisaal 
„FrauenPerspektiven in Brandenburg“

Die Gleichstellungsbeauftragte der Landeshauptstadt 
Potsdam Martina Trauth-Koschnick lädt zur Frauentagsfeier 
in den Nikolaisaal ein. Die Gäste erwartet ein abwechslungs-
reiches und unterhaltsames Programm. Zunächst stellt Karin 
Wagner von ver.di „FrauenPerspektiven in Brandenburg“ vor. 

Höhepunkt des Abends ist der Auftritt der über 80-jährigen 
und stimmgewaltigen Jazzsängerin Ruth Hohmann mit dem 
Jazz Collegium Berlin. 

Texte von Frauen für Frauen gelesen von Nele Jung vom 
Hans Otto Theater runden die Aufführung ab. Durch die 
Veranstaltung führt Julia v. La Chevallerie. 

Für alle tanzbegeisterten Frauen und Männer gibt es im 
Anschluss Tanz im Foyer mit DJ Brigitte Garden.




